
     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Techem Wassertechnik 

Klarheit in den wichtigen Fragen 

der Trinkwasserversorgung 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

… platzt ein Rohr oder löst sich eine Dichtung: 
Jedes Jahr werden in Deutschland mehr als eine 
Million Schäden wegen berstender, undichter oder 
leckender Wasserleitungen gemeldet. 
 

2.600.000.000 € Versicherungsschaden 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Alle 30 Sekunden … 

Quelle: GDV 2017  

2 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Beispiele aus der Praxis im Rahmen unserer 

kostenlosen Objektbegehungen bezüglich 

Trinkwassereingang/Trinkwasserinstallation 

3 
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Probleme im Trinkwasserbereich 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Fehlende Hauswasserfilter 

 Zusetzen der Perlatoren an den Entnahmestellen und an den Wasserzählern 

Verkalkung 

 Höherer Kalkausfall in den Anlagen durch höhere Temperaturen in der 

Warmwasseraufbereitung aufgrund der Pflicht zur Legionellenprüfung 

 Fehlender Wasserdruck aufgrund verkalkter Rohre 

 Ineffiziente Trinkwassererwärmung durch verkalkte Heizstäbe 

Korrosion 

 Wasserrohrbrüche aufgrund von Korrosion 

 Braunes Wasser wegen Rost in den Rohrleitungen 

Mangelnde Wartung der Anlagen 

 Vernachlässigung der Filter- und Anlagenwartung 

Verschmutzter 

Hauswasserfilter 

Braunes  

Trinkwasser 

Kalk in 

Rohrleitung 

10 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

Der Anlagenbetreiber ist verantwortlich für die Einhaltung  
der Gesetze und Vorschriften 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Gesetzliche Grundlagen und Normen 

BGB – Mietvertragliche Haftung. Tritt ein Schaden ein (z. B. Erkrankung eines 

Anlagennutzers), der durch Wartungsarbeiten hätte vermieden werden können, 

ist der Anlagenbetreiber zur Leistung von Schadenersatz verpflichtet. 

Die TrinkwV § 9 Abs. 7 verlangt eine regelmäßige Instandhaltung der Trinkwasseranlage. 

AVBWasserV – § 12 fordert Instandhaltungspflicht des Anschlussnehmers 

(hinter dem Hausanschluss). 

Die twin Nr. 09 DVGW „Hygienisch sicherer Betrieb von Trinkwasser-Installationen“ fordert: 

„Verpflichtung zur Instandhaltung (Wartung): VDI-Richtlinien“. 

DIN EN 806-5 „Die Installationen sind in regelmäßigen Abständen auf sichere Funktion und 

Mängelfreiheit zu kontrollieren.“ Im Anhang sind die Wartungsintervalle für jede Komponente 

im Trinkwasserbereich aufgeführt. 

§ 
11 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

Der Anlagenbetreiber ist verantwortlich für die Einhaltung  
der Gesetze und Vorschriften 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Gesetzliche Grundlagen und Normen 

 

 

 

Verkehrsicherungspflichten und Handlungsverpflichtungen 

Bei schuldhaften Verstößen gegen die in der TrinkwV. festgelegten Pflichten drohen 

Vermietern ordnungsrechtliche Bußgelder bzw. Strafverfahren. 

Verwaltervertrag: Mit Abschluß des Verwaltervertrages wird der Verwalter verpflichtet, 

mögliche Gefahrenquellen zu erkennen. 

Verkehrssicherungspflicht… Unkenntnis im Hinblick auf die technischen Anforderungen 

bzw. hinsichtlich der Schadenfolgen ist unbeachtlich. 

Ebenso müssen Vermieter den Nachweis führen, dass sie sich selbst oder ein von Ihnen 

beauftragtes Fachunternehmen sich regelmäßig mit dem Betriebszustand und den damit 

verbundenen Auswirkungen auf die Anlagensicherheit befassen. 

Aus: Verkehrssicherungspflichten und Handlungsverpflichtungen am Bsp. einer Trinkwasser-

Installation. (Hartmut Hardt / VDI Bochum / 2. Saarl. Trinkwasser-Fachtagung ( energie / wasser-

praxis 2/ 2015 

§ 
12 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

Der Anlagenbetreiber ist verantwortlich für die Einhaltung  
der Gesetze und Vorschriften 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Gesetzliche Grundlagen und Normen 

 

 

 

Instandhaltung – Definition laut DIN 31051 - Instandhaltungsstrategien 

„Kombination aller technischen und administrativen Maßnahmen sowie Maßnahmen des 

Managements während des Lebenszyklus einer Betrachtungseinheit zur Erhaltung des 

funktionsfähigen Zustandes oder der Rückführung in diesen, so dass sie die geforderte 

Funktion erfüllen kann.“ 

Die Instandhaltung ist also die Gesamtheit der Maßnahmen zur Bewahrung des Soll-

Zustandes sowie zur Festlegung und Beurteilung des Ist-Zustandes. Solche Maßnahmen sind: 

Inspektion (Feststellung und Beurteilung des Ist-Zustandes) 

Wartung (Bewahrung des Soll-Zustandes 

Instandsetzung (Wiederherstellung des Soll-Zustandes) 
§ 

13 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Ein Paket Sorgenfreiheit für Ihr Trinkwassersystem 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Techem Wassertechnik 

14   
 

   

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Hauswasserfilter 
verhindern Einspülen kleinster 

Fremdpartikel wie Rostteilchen, 

Sand etc.  

Hier als Hauswasserstation, d. h.  

ein rückspülbarer Hauswasserfilter 

in Kombination mit einem 

Druckminderer 

Enthärtungsanlagen 
nehmen Kalk aus dem Wasser  

und verhindern das Verkalken  

der Rohre 

Dosieranlagen 
bilden eine Schutzschicht im 

Rohrinneren und verhindern  

somit Korrosion und Lochfraß 

1a 

1 

2 

3 

1a 

Trinkwasser-
aufbereitungsanlage 

Hauswasserfilter 
mit automatischer Rückspülung 

3 2 1 

14 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

… wenn keine Hauswasserfilter oder Druckminderer installiert sind 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Techem Wassertechnik – Hauswasserfilter und Druckminderer 

Probleme bei fehlendem Druckminderer:  

 Erhöhter Wasserverbrauch durch zu hohen Versorgungsdruck 

 Gefahr von Druckschlägen bei fehlendem Druckminderer, welche zu Beschädigungen 
an Armaturen oder anderen Komponenten im Rohrnetz führen können 

Problem 

Probleme bei fehlendem Filter:  

 Bei Verzicht auf einen Hauswasserfilter können Perlatoren an den Armaturen verstopfen 

 Eingespülte Rostpartikel können je nach verwendetem Rohrwerkstoff Korrosion erzeugen 

15 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Techem Wassertechnik – Hauswasserfilter und Druckminderer 

Vorteile  
Techem Hauswasserfilter und Druckminderer 

Wassereinsparung: 
Kosteneinsparungen bei Bewohnern 

Keine Druckschläge mehr: 
Beschädigungen von Armaturen oder anderen 

Trinkwasserkomponenten werden verhindert  

Verhinderung des Eindringens 
von Fremdpartikeln in das Hausnetz: 

Schutz der Armaturen und Wasserzähler 

vor dem Zusetzen 

16 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Problem mit Rost in Rohrleitungen 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Techem Wassertechnik - Dosieranlagen 

Viele Trinkwasserinstallationen 

in Deutschland sind von Korrosion befallen 

 Die Folgen sind braunes Wasser bei den Mietern  

und daraus resultierend: Mieterbeschwerden 

 Lochfraß durch Korrosion führt zu Wasserrohr- 

brüchen und enormen Kosten und Mehraufwänden 

 Durch Rost entstehen raue Oberflächen, die die 

Anhaftung von Biofilm begünstigen und damit die 

Ansiedlung von Legionellen 

17 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Lösung: wassermengengesteuerte Dosieranlagen für Korrosionsschutz 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Techem Wassertechnik - Dosieranlagen 

Dosierpumpe 

Impfventil 

Dosieranlage und Vorratsbehälter 
 Aufbau einer Schutzschicht auf der Rohrinnenwand zum Schutz  

vor Lochfraß und Rohrbrüchen durch Korrosion 

 Verschließbarer Vorratsbehälter – Vermeidung von Fremdzugriff und damit 

evtl. einhergehenden Verunreinigungen 

 Abhängig von der Wasserqualität und den verwendeten Werkstoffen werden 

die entsprechenden Dosiermittel eingesetzt 

 Dosiermittel in Lebensmittelqualität nach DVGW-Zulassung 

1 

2 

Kontaktwasserzähler 

Verschließbarer Vorratsbehälter  

3 

4 

1 

2 

3 

4 

Zähler, Anlagen und Vorratsbehälter in verschiedenen 
Ausführungen und damit für jede Gebäudegröße möglich 

18 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Aufbau Schutzschicht nach 4- bis 6-wöchiger Dosierung 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Techem Wassertechnik – Dosieranlagen „Phosphatdosierung” 

Vorher Nachher 

19 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Techem Wassertechnik - Dosieranlagen 

Die Lebensdauer von Rohrleitungen wird erheblich 

verlängert. Das vermeidet Wasserschäden, teure 

Rohrinstallations- und Sanierungsarbeiten sowie 

Mietausfälle z. B. durch Trocknungsarbeiten etc.  

Nach 4-6 Wochen kein braunes Wasser mehr 

und damit keine weiteren Mieterbeschwerden 

Dosiermittel in Lebensmittelqualität mit Zulassung 

nach DVGW - ist nach der Trinkwasserverordnung 

zugelassen und unbedenklich für den Menschen  

Vorteile  
Techem Dosieranlagen 

20 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Regelmäßige Wartung: 2 Mal jährlich gemäß DIN EN 806-5 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Dienstleistung und Wartung 

 Schutz vor Ansiedlung von gefährlichen Keimen im 

Trinkwasser durch regelmäßige Reinigung und 

Desinfektion 

 Vermeidung von Undichtigkeiten 

 Gewährleistung einer technisch einwandfreien Funktion 

der Anlagen 

 Regelmäßige Lieferung der Betriebsmittel (Salz und 

Dosiermittel) sowie Befüllung der Vorratsbehälter 

und damit Sicherstellen einer durchgängigen Funktion 

 Wartungen und Befüllungen werden vor Ort dokumentiert 

(Erfüllung der Nachweispflicht) 

Techem realisiert diesen Service durch einen unternehmenseigenen  
Kundendienst mit hoch qualifizierten Installateuren. 

Verschmutzter Filter 
Verschmutzer  
Druckminderer 

21 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Techem Dienstleistungspaket 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Dienstleistung und Wartung 

 Beratung, Analyse, Planung Ihrer Trinkwasseraufbereitung 

 Montage, Inbetriebnahme und regelmäßige Wartung  

aus einer Hand 

 Erstellung und Pflege der Anlagendokumentation 

inkl. Fotodokumentation 

 Aushändigen von Serviceblättern vor Ort 

 Regelmäßige Lieferung und Befüllung der Anlagen  

mit Betriebsmitteln 

 Desinfektion wasserführender Teile 

 

Techem realisiert diesen Service durch einen unternehmenseigenen  
Kundendienst mit hoch qualifizierten Installateuren. 

Serviceblatt  

und Foto- 

dokumentation 

22 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Filter-, Enthärtungs- und Dosieranlage  

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Anlagenbeispiel 

Trinkwasseraufbereitungsanlage 
vorher 

Trinkwasseraufbereitungsanlage 

nachher 

23 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Techem Wassertechnik – die professionelle  
Komplettlösung aus einer Hand 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

Mobil 

0172 6723 119   

Telefon 

089  350 905 - 205 

E-Mail 

jens.bohrmann@techem.de 

Website 

www.techem.de 

Techem Energy Services GmbH 

Jens Bohrmann 

(Vertriebsspezialist Wassertechnik) 

Techem Energy Services GmbH / Region Süd  
Messerschmittstraße 7 

80992 München 

24 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 25 

DANKE 
für Ihre Aufmerksamkeit. 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Lösung: Druckminderer von Techem 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

02 Techem Wassertechnik - Druckminderer 

Techem bietet verschiedene Ausführungen 

in allen gängigen Einbaudimensionen 

Einzelgeräte 

Druckminderer  Ab einem Wasserdruck von über 6 bar muss gemindert werden 

 Druckminderer verhindern Druckschläge und damit Beschädigungen  

im Wassersystem und können durch eine optimale Einstellung helfen, 

Wasser zu sparen 

 1 bar weniger Druck entspricht in der Regel 10–15% Wassereinsparung  

ohne Komfortverlust 

26 

Kombigeräte mit 

Hauswasserfilter 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Hauswasserfilter und Hauswasserstationen 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Techem Wassertechnik - Hauswasserfilter 

Hauswasserstation 

 Verhindern das Einspülen von Fremdpartikeln wie z. B. Rostteilchen, 

Sandkörnchen, Hanfresten bspw. von Montagearbeiten usw. 

 Schützt Armaturen, Rohrleitungen sowie Wasserzähler vor Verschmutzungen 

und gewährleistet deren Funktion 

 Rückspülbare Trinkwasserfilter sind Stand der Technik und sollten nach jedem 

Hauptwasserzähler eingebaut werden 

 Druckminderer reduzieren den gegebenenfalls zu hohen Eingangsdruck/ 

Versorgerdruck 

 Techem bietet verschiedene Ausführungen in allen gängigen 

Einbaudimensionen 

Wechselfilter Rückspülbare Filter Hauswasser- 

stationen (Schutzfilter 

mit eingebautem 

Druckminderer) 

27 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Regelmäßige Wartung: 2 Mal jährlich gemäß DIN EN 806-5 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Techem Wassertechnik - Filterwartung 

 Schutz vor Ansiedlung von gefährlichen Keimen im 

Trinkwasser durch regelmäßige Reinigung und 

Desinfektion 

 Vermeidung von Undichtigkeiten 

 Gewährleistung einer technisch einwandfreien Funktion 

der Filter 

 Wartungen werden vor Ort dokumentiert 

(Erfüllung der Nachweispflicht) 

Techem realisiert diesen Service durch einen unternehmenseigenen Kundendienst mit hoch 
qualifizierten Installateuren. 

28 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

… mit Kalk 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

02 Techem Wassertechnik - Enthärtungsanlagen 

Kalkablagerungen im Leitungssystem, verengte Rohrdurchmesser:  

Druckverluste bis hin zum „Rohr-Infarkt“ (kein Wasserdurchfluss mehr) 

Hoher Kalkanteil im Wasser: erhöhter Verbrauch von Waschmitteln und Seifen,  

erhöhte Kosten, zusätzliche Umweltbelastung 

Kalkablagerungen an Heizstäben von Kaffee-, Spül- oder Waschmaschinen:  

ineffiziente Wassererwärmung, erhöhter Energieverbrauch und höhere Energiekosten 

Anhaftung von Biofilm durch Kalkablagerungen:  

ideale Bedingungen für Legionellen 

Hoher Kalkausfall: mitunter verkürzte Lebensdauer von Sicherungsarmaturen und 

steckenden Wasserzählern 

Problem 
 

29 

Warmwasserspeicher: Kalk kristallisiert aus und lagert sich ab. Heizstäbe verkalken und 

vermindern die Wärmeabgabe an das Wasser. Kalkablagerungen an den Innenwänden senken 

das Speichervolumen und begünstigen die Keimbildung. 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Probleme mit Kalk - verschiedene Beispiele aus „Problemliegenschaften“ 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

02 Techem Wassertechnik - Enthärtungsanlagen 

30 
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Techem Wassertechnik - Verkalktes Heizelement 

 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Lösung: Enthärtungsanlagen von Techem 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

02 Techem Wassertechnik - Enthärtungsanlagen 

Angebot unterschiedlicher  

Größen und Varianten: 

Salzbehälter 

Kopf 

Drucktank 

Pendelanlage 
 Schützt vor Kalkablagerungen  

 Arbeitet nach dem Ionentausch-Prinzip 

 Anlagen für jede Gebäudegröße und -art 

vorhanden (für Kleinanlagen auch  

als Kompaktausführung) 

1 

2 

3 

1 3 3 

2 2 

3 1 

Einzelanlage 

32 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

  
 

   
  

 

   

  
 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

02 Techem Wassertechnik - Enthärtungsanlagen 

Schutz vor Kalkablagerungen in Rohrleitungen 
und damit Sicherstellung des Wasserdurchflusses 

Weniger Energieverbrauch, da sich kein Kalk mehr 
an Heizstäben für die Trinkwassererwärmung, 
Waschmaschinen, Spülmaschinen etc. absetzen kann 

Speziell Warmwasserspeicher und Wärmetauscher 
verkalken nicht mehr - eine regelmäßige Entkalkung durch 
Fachfirmen entfällt 

Deutlich weniger Verbrauch von Wasch- und 
Reinigungsmitteln 

Komfort für die Bewohner - keine Kalkablagerungen mehr 
an Duschwänden oder Armaturen 

Im Gegensatz zu einer physikalischen 
Trinkwasseraufbereitung arbeiten die Techem Geräte nach 
dem 
Ionentauschverfahren und entziehen dem Trinkwasser 
Kalk 

Vorteile  
Techem Enthärtungsanlagen 

33 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

Phosphatgehalt in Dosieranlagen 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019) 

02 Techem Wassertechnik – Dosieranlagen “Phosphatdosierung” 

Trinkwasserbehandlung: Verwendung von  

max. 140 mg Dosiermittel je m³ Wasser (ca. 1.000 kg) 

Umgerechnet ca. 0,0140 mg je 100 g Wasser  

Phosphatgehalt in aufbereitetem Wasser ist  

ca. 10.000 Mal geringer als der von Cola oder Obst 

34 



  
 

   
  

 

   

  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

   
  

 

35 Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Maßnahmen bei vers. Härtegraden Din 1998-200 & Din EN 806-5 

Inspektion- und 
Wartungsintervalle 

Phosphatdosierung (Härtestabilisierung) 
Über 60°C nimmt die Wirksamkeit der Phosphatdosierung 
sukzessive ab und besteht bei der Temperatur zur thermischen 
Desinfektion nach DVGW Arbeitsblatt W 551 (≥70 °C) nur noch 
eingeschränkt*. 

* 
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/trinkwasser/dezen
trale_trinkwasseraufbereitung.htm#phosphat^   

 

https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/trinkwasser/dezentrale_trinkwasseraufbereitung.htm#phosphat%5E
https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/trinkwasser/dezentrale_trinkwasseraufbereitung.htm#phosphat%5E
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Phosphatdosierung (Härtestabilisierung) 
 

Techem Wassertechnik, Jens Bohrmann, 2019 

Einbau von Dosieranlagen 

 Über 60°C nimmt die Wirksamkeit der Phosphatdosierung sukzessive ab und besteht bei der Temperatur zur 

thermischen Desinfektion nach DVGW Arbeitsblatt W 551 (≥70 °C) nur noch eingeschränkt*. 

 Da aufgrund der Legionellenproblematik inzw. oft höher aufgeheizt wird, ist die alleinige Phosphatdosierung  

im Warmwasserbereich / Heizungsbereich als Schutzmaßnahme für z.B. Boiler, Plattenwärmetauscher u.a.  

Anlagen oft von geringer Wirkung ohne vorherige Enthärtung. 

 Fälschlicherweise wird die Phosphatdosierung auch als Enthärtung bezeichnet. Das ist nicht richtig, 

denn bei dieser Wasserbehandlung werden die Calcium- und Magnesium-Ionen nicht entfernt 

sondern lediglich zur Verhinderung einer Ausfällung in lösliche Komplexverbindungen überführt. Es 

handelt sich also bei dieser Maßnahme um eine Härtestabilisierung und keine Entfernung der 

Härtebildner. 

 Eine unsaubere Handhabung (Hausmeister/Hausbewohner sind oft/meist nicht geschult im Umgang 

mit Dosiermitteln!) oder eine keimbelastete Dosierlösung können zu einer nicht kontrollierbaren 

mikrobiologischen Belastung des Trinkwassers beitragen. Der mikrobiologischen Beschaffenheit des 

Trinkwassers ist daher nach erfolgter Dosierung erhöhte Aufmerksamkeit zu widmen. 

 * https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/trinkwasser/dezentrale_trinkwasseraufbereitung.htm#phosphat^   

https://www.lgl.bayern.de/gesundheit/hygiene/wasserhygiene/trinkwasser/dezentrale_trinkwasseraufbereitung.htm#phosphat%5E
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Anzeige wg. Unterlassung der Informationspflicht 
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1.  Unterlassene Informationspflicht TrinkwV § 16 Abs.4 Satz 3  
2. Nichteinhaltung Dokumentationspflicht § 16 Abs.4 Satz1 und 2 TrinkwV  
3. Nichteinhaltung der von der TrinkwV § 6 Satz 3 vorgeschriebenen Begrenzung der Dosiermenge  

§ 16 Besondere Anzeige- und Handlungspflichten 
(4) Der Unternehmer .. sonstige Inhaber einer Wasserversorgungsanlage … sofern Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen 
oder öffentlichen Tätigkeit abgegeben wird, …verwendeten Aufbereitungsstoffe sowie ihre Konzentrationen im Trinkwasser 
schriftlich oder auf Datenträgern mindestens wöchentlich aufzuzeichnen oder aufzeichnen zu lassen. … Die Aufzeichnungen 
sind vom Zeitpunkt der Verwendung der Stoffe an sechs Monate lang für die Anschlussnehmer und Verbraucher während der 
üblichen Geschäftszeiten zugänglich zu halten oder auf Anfrage zur Verfügung zu stellen. Sofern das Trinkwasser an 
Anschlussnehmer oder Verbraucher abgegeben wird, haben der Unternehmer und der sonstige Inhaber einer 
Wasserversorgungsanlage nach § 3 Nummer 2 Buchstabe a, b, d, e oder Buchstabe f ferner bei Beginn der Zugabe eines 
Aufbereitungsstoffes nach § 11 Absatz 1 Satz 1 oder § 12 Absatz 1 diesen und seine Konzentration im Trinkwasser 
unverzüglich den betroffenen Anschlussnehmern und Verbrauchern unmittelbar schriftlich bekannt zu geben. Darüber hinaus 
sind alle verwendeten Aufbereitungsstoffe regelmäßig einmal jährlich den betroffenen Anschlussnehmern und Verbrauchern 
unmittelbar schriftlich bekannt zu geben.  … Im Fall von Wasserversorgungsanlagen nach § 3 Nummer 2 Buchstabe e, die im 
Rahmen einer gewerblichen oder öffentlichen Tätigkeit betrieben werden, kann die Bekanntmachung durch Aushang an 
geeigneter Stelle erfolgen. 
 § 6 Chemische Anforderungen 

 (3) Konzentrationen von chemischen Stoffen, die das Trinkwasser verunreinigen oder seine Beschaffenheit 
 nachteilig beeinflussen können, sollen so niedrig gehalten werden, wie dies nach den allgemein anerkannten Regeln der 
Technik mit 

 vertretbarem Aufwand unter Berücksichtigung von Einzelfällen möglich ist.   

Anzeige wg. Unterlassung der Informationspflicht gegen die SWSG 
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